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Besuch der Grube Messel mit Schulklassen

 
Liebe Pädagoginnen und Pädagogen, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit Ihren Schülerinnen und Schülern. Wir bitten Sie, 
bei der Vorbereitung des Besuchs Ihren Schülerinnen und Schülern einige 
Grundregeln nahe zu bringen. 
Die Grube Messel unterliegt als ehemaliger Tagebaubetrieb und aktivem 
Forschungsbergbau dem Bergrecht, daher ist das Grubengelände nur im Rahmen 
von geführten Touren zugänglich. 

In der folgenden Auflistung der Richtlinien verwenden wir zur Wahrung der Rechtssicherheit das 
generische Maskulinum. Damit sind alle Personen jeglichen Geschlechtes angesprochen und 
eingeschlossen. 

 
1. Sicherheitsvorschriften des Grubenbetriebs 

 
1.1 Die Grube Messel ist ein aktiver Bergbaubetrieb. Das Betreten der Grube ist 

ausschließlich mit geeignetem festem Schuhwerk (z. B. Wander- oder 
Laufschuhen) und Führungspersonal möglich. Personen ohne festes 
Schuhwerk muss aus bergrechtlichen Gründen der Zugang zur Grube 
verwehrt werden. 

1.2 In der Grube herrscht absolutes Rauch– und Alkoholverbot. 
1.3 Alle Führungen sind Gruppenführungen. Das bedeutet, dass die Gruppe 

zusammenbleiben muss und sich kein Teilnehmer aus der Gruppe 
herauslösen darf. 

1.4 Das Verlassen der vorgeschriebenen Wege ist untersagt. 
 
 

2. Verhalten in der Grube 
 

Das Verhalten der Gruppe muss einen reibungslosen Ablauf des Programms 
ermöglichen. 
2.1 Den Einweisungen (Sicherheitsbelehrung) und Anweisungen des 

Führungspersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 
2.2 Die Sicherheitsvorschriften sind einzuhalten. 
2.3 Explizit unerwünscht sind verbale und körperliche Auseinandersetzungen 

unter den Exkursionsteilnehmern. 
2.4 Die gezeigten Fossilien sind vorsichtig und verantwortungsbewusst zu 

behandeln. 
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2.5 Die rezente Tier- und Pflanzenwelt ist zu respektieren. Somit ist das Einfangen 
von Tieren, das Abbrechen von Pflanzen, das Werfen von Steinen o. ä. 
untersagt. 

 
 

3. Denkmalpflege 
 

Die Grube Messel ist ein UNESCO-Welterbe und steht daher unter besonderem 
Schutz. 
Das Graben nach Fossilien und die Mitnahme von Fossilien und Gesteinen sind für 
Privatpersonen nicht gestattet. 

 
 

4. Aufsichtspflicht 
 

Lehrer, Betreuer oder sonstige Begleitpersonen haften für die von ihnen betreuten 
Teilnehmer. Sie müssen ihrer Aufsichtspflicht und Verantwortung nachkommen und 
sind während der Führung für die pädagogische Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen verantwortlich. 

 
5. Abbruch der Veranstaltung 

 
Den Anweisungen des Führungspersonals ist unbedingt Folge zu leisten. Bei 
Nichtbeachtung einer oder mehrerer der oben genannten Richtlinien durch 
Führungsteilnehmer behalten wir uns vor, die Veranstaltung abzubrechen. Ist der 
Abbruch einer Veranstaltung durch das Verhalten von Gruppenteilnehmern 
begründet, erfolgt keine Rückerstattung der Führungsgebühr. 

 
 

6. Gesundheitliche Einschränkung der Teilnehmer 
 

Die Welterbe Grube Messel gGmbH weist ausdrücklich darauf hin, dass sie für 
gesundheitliche Einschränkungen der Teilnehmer keine Haftung übernimmt. 

 
7. Mitführen von Tieren 

Hunde dürfen nur angeleint mitgenommen werden. Bei Einwendungen anderer 
Führungsteilnehmer darf der Hund nicht mitgenommen werden. Verunreinigungen 
durch den Hund sind vom Besitzer des Hundes ordnungsgemäß zu entsorgen. 

 
 

8. Witterungsvorbehalt 
 

Gebuchte Führungen finden bei jedem Wetter statt. Ausnahmen sind Glatteis, 
Schnee, Sturm und schwere Unwetter. Bitte denken Sie an wetterfeste Kleidung und 
an Sonnenschutz. Bitte beachten Sie, insbesondere bei wärmeren Temperaturen 
ausreichend Getränke mitzunehmen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass das 
Betreten der Grube auf eigene Gefahr erfolgt. 



Eine Bitte an alle Teilnehmer: 
 

Bitte benutzen Sie die Toiletten im Besucherzentrum. Die umliegenden Grünanlagen 
werden für Kinderprogramme genutzt. Im gesamten Grubengelände befinden sich 
keine Toiletten. Müll und leere Getränkeflaschen sind bitte wieder aus dem 
Grubengelände mit herauszunehmen und umweltgerecht zu entsorgen. 

 
 

Bistro 
 

Unser Bistro bietet Ihnen eine Auswahl an Speisen und Getränken. Im 
Außengelände des Besucherzentrums befinden sich mehrere Picknickplätze, welche 
die Möglichkeiten bieten, mitgebrachte Getränke und Speisen zu verzehren. 

 
Für gebuchte, größere Gruppen (ab 10 Personen) bitten wir um eine 
Voranmeldung. 

 
 

 
 

Die oben genannten Richtlinien für Führungen durch die Welterbestätte Grube 
Messel habe ich zur Kenntnis genommen. 
Die Teilnehmer der Veranstaltung sind über diese Richtlinien und die Konsequenzen 
bei Nichteinhaltung informiert. 

 
 

 
Ort, Datum Unterschrift Lehrer / Betreuer 

 
 
 
 

Die Richtlinien sind vor dem Start der Führung am Counter des Besucherzentrums 
abzugeben. 



Merkblatt für Schülerinnen und Schüler 
 

Sechs einfache Benimmregeln für den Besuch des Weltnaturerbes Grube Messel 
 

Auf den gekennzeichneten Wegen bleiben 
Bitte bleibt alle in der Gruppe zusammen, das Verlassen der Wege kann zu 
Unfällen führen und ist durch das Bergamt verboten. 

 
Freundschaftlicher Umgang untereinander 

Bitte geht mit euren Mitmenschen freundlich und wertschätzend um, 
Beleidigungen und Gewalt gegenüber Anderen sind nicht erwünscht. 

 
Fossilien nicht zerstören oder mitnehmen 

Bitte behandelt die Fossilien vorsichtig und verantwortungsbewusst. Sie sind 
sehr zerbrechlich und dürfen daher nicht berührt werden. Sie gehören zum 
Weltnaturerbe und dürfen nicht aus der Grube herausgenommen werden. Das 
„Ausgraben“ von Fossilien ist nur den Wissenschaftlern erlaubt. 

Tiere und Pflanzen nur anschauen 
Die Grube Messel ist Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Bitte fangt keine 
Tiere ein und brecht keine Pflanzen ab. Bitte werft auch keine Steine oder 
Stöcke durch die Gegend. 

 
Müll nicht in der Grube Messel liegen lassen 

Bitte hinterlasst keinen Müll in der Grube Messel. Im Außengelände des 
Besucherzentrums sind Mülleimer, in die der Müll entsorgt werden soll. 

 
Rauchen und Alkohol verboten 

In der Grube Messel ist das Rauchen streng verboten, da es zu 
Schwelbränden kommen kann. Es wäre schade, wenn alle Fossilien durch 
Feuer zerstört würden. 
Vom Alkoholkonsum vor oder während der Tour wird ausdrücklich abgeraten, 
da sich dadurch sowohl das eigene als auch das Verletzungsrisiko der übrigen 
Teilnehmer stark erhöht. 



Anfahrtsweg zum UNESCO Weltnaturerbe Grube Messel 
 

Mit dem Auto 
Angaben für ein Navigationsgerät 
Adresse: Roßdörfer Str. 108 (ggfs. 106, unsere Nachbarn); 64409 Messel 

Koordinaten 
Geografische Breite und Länge: N 49° 54'45.9 E 8° 45' 15.0 
UTM: 32U 482350 5528959 
Gauß-Krüger: R:3482419.044 H:5530731.895 

Anfahrt aus Richtung Süden (A5, Heidelberg bzw. A67, Mannheim) 

Ausfahrt Darmstadt Stadtmitte nehmen 
Links einordnen in Richtung Darmstadt Stadtmitte (B26). Folgen Sie der Einfahrt in 
den Citytunnel, im Tunnel links einordnen (B26 Richtung Dieburg). 
Nach dem Tunnel halten Sie sich links und biegen in die Holzstraße (Beschilderung 
Kongresszentrum "Darmstadtium" folgen) ein. 
Am Darmstadtium rechts abbiegen in die Alexanderstraße, dort geradeaus weiter der 
Beschilderung in Richtung Oberwaldhaus / Dieburg (Nebenstrecke L3094) folgen. 
Übergang in die Dieburger Straße, diese am Oberwaldhaus vorbei in Richtung 
Dieburg weiterfahren (L3094). 
Nach 5 km erreichen Sie den Ortsteil Einsiedel, danach links abbiegen in Richtung 
Messel auf die L 3317. 
Nach 100 Metern rechts abbiegen (braunes Schild Grube Messel) und dieser Straße 
ca. 500 m zum Parkplatz des Besucherzentrums folgen. 

Anfahrt aus Richtung Norden (A5, Frankfurt) bzw. Westen (A67, Mainz) 

Abfahrt Weiterstadt / Büttelborn nehmen 
Der B 42 in Richtung Darmstadt Stadtmitte folgen 
Nach der Bahnunterführung der Ortsbeschilderung Messel folgen Anfahrt auf der 
L3097 über Kranichstein nach Messel 
Vor Messel rechts abbiegen auf die L3317 in Richtung Dieburg 
Nach 2 km Durchfahrung des Ortsteils Grube Messel. Weiterfahrt auf der L3317, 
nach 1,5 km links einbiegen (braunes Schild Grube Messel) und dieser Straße ca. 
500 m zum Parkplatz des Besucherzentrums folgen. 

Anfahrt aus Richtung Norden (A661, Kassel) 

Ausfahrt Langen 
Links abbiegen auf die B486 in Richtung Dieburg 
An der dritten Ampel rechts abbiegen auf die L3317 in Richtung Darmstadt. An der 
nächsten Ampel rechts abbiegen auf die L3097. 
An der nächsten Einmündung links abbiegen auf die L3317 in Richtung Dieburg. 
Nach 2 km Durchfahrung des Ortsteils Grube Messel. Weiterfahrt auf der L3317, 
nach 1,5 km links einbiegen (braunes Schild Grube Messel) und dieser Straße ca. 
500 m zum Parkplatz des Besucherzentrums folgen. 



Anfahrt aus Richtung Osten (A3 / B45 Hanau) 

 
Ausfahrt Rödermark-Urberach / Messel auf der B45. 
An der nächsten Einmündung rechts abbiegen Richtung Messel. 
An der nächsten Einmündung rechts abbiegen Richtung Messel (K180) An der 
nächsten Ampel links abbiegen Richtung Dieburg 
An der nächsten Einmündung links abbiegen auf die L3317 in Richtung Dieburg. 
Nach 2 km Durchfahrung des Ortsteils Grube Messel. Weiterfahrt auf der L3317, 
nach 1,5 km links einbiegen (braunes Schild Grube Messel) und dieser Straße ca. 
500 m zum Parkplatz des Besucherzentrums folgen. 

Anfahrt aus Richtung Osten (B26, Aschaffenburg) 

Abfahrt Dieburg nehmen 
In Dieburg an den ersten beiden Kreisverkehren geradeaus fahren. 
Am dritten Kreisel (Kapelle) die dritte Ausfahrt nehmen in Richtung Darmstadt 
(L3094). Nach 4km rechts abbiegen auf die L3317 in Richtung Messel. 
Nach 100 Metern rechts abbiegen (braunes Schild Grube Messel) und dieser Straße 
ca. 500 m zum Parkplatz des Besucherzentrums folgen. 

 
Mit dem Rad 

Die Grube Messel und ihr Besucherzentrum sind bestens an das bestehende 
Radwegenetz in der Rhein-Main-Region angeschlossen. 
Lokal ist die Grube an den Rundradweg S7 „Dieburger Mark“ angeschlossen. Im 
Westen passiert am Ortsrand von Darmstadt in ca. 5km Entfernung der hessische 
Fernradwanderweg R8 die Grube Messel. 

 
Mit dem ÖPNV / der Bahn 
Messel ist mit der Regionalbahn 75: Wiesbaden / Mainz / Darmstadt / Aschaffenburg 
erreichbar. 
Vom Bahnhof Messel, Ortsteil Grube Messel, sind es ca. 25 min Fußweg zum 
Besucherzentrum. 

 
Anreise per Bus vom Bahnhof Messel 
Die Buslinie FM verkehrt bis zur Haltestelle "Messel - Grube Messel 
Besucherzentrum" an der Landesstraße 3317, der Fußweg zum Besucherzentrum 
beträgt dann noch rund 500 Meter. 

 
Anreise per Bus von Darmstadt Hauptbahnhof 
Nehmen Sie den Bus der Linie FM von Darmstadt Hauptbahnhof bis zur Haltestelle 
"Messel - Grube Messel Besucherzentrum" an der Landesstraße 3317, der Fußweg 
zum Besucherzentrum beträgt dann noch rund 500 Meter. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine angenehme Anreise! 

Das Team des Welterbes Grube Messel 
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